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zurJahrhundertendeKardinal-Fürst¬
Grische Nacht vom
31 .Decemberaufden1 .Jännerum12Uhr
inderMetapolitankirchezuSt .Stefanin
WienstellvertretendfürallePfarrkirchen
Wiens,undfürjeneKirchenderErdriese,
inwelchenkeineMittermanismessewie¬
viertwird ,einfeierlichesPontificatam
anläßlichderJahrhundertenabhalten
derGemeinderathist zurTheilnahmean
diesemPontificatamcorporaeingeladen
worden.JeneGemeinderathe ,welchetheil¬
nehmenbegebensichmontagnachtshalb
zwölfUhrgemeinsammitdemPräsidium
vomRathhauseausindenSejusdom.
EinverschollenerKaufmann.Ausdruben
bei den geht nachtenAr¬

derBitteumVeröffentlichungzu¬
derausebenbeidenstammende
KaufmannRobertBerndt,welchersichder¬
zeitinOesterreichaufhaltensoll,wirdvon
seiteseinerFamiliedringendgebeten,
demGemeindevorstehervonDeuben,RudelteinenAufenthaltsortmöglichstbaldbe¬
kannt zugeben .
EinLanaschesGrabdenkmal.Inder
gestrigenStadtraths-SitzungbeantragtStadtrathDr .HahnerinBe¬
antwortungeinesAnsuchensder . k.
Central-CommissionfürKunstu .historische
Denkmälerdie Restantierungdes¬
tige Friedhofbefindlichen
GrabdenkmalesdereinvonPillersdorf
aufKostenderGemeindeWienzubeschließen
u .hiefürdenBetragvon1240zubewilli¬
gen .DemAntragewurdezugestimmt.
Saamedaille ,Bürgerüber¬
richteheuteVormittagsdemVorstanddu¬manitätsvereinesHanbacher,

KonowskydieihminAnerkennungsein
vielseitigen undverdiener
aufdemGebietederWohlthätigkeitvom
Gemeinderatheverliehenegroßegoldene
Salvatoridaille .DerFeierwohntenbei
dieG.K.Gregorig,StehlikStröblundbeit
mann,Bezirksvorsteherkais .Rath.Wei¬
dingerundBezirksvorsteherstellvertrete¬
Zeiger,sowiezahlreicheMitglieder
desVereines ,D .Heinbacher .

SitzungenimRathaus.DerGemeinderath
haltinderkommendenWocheamFreitag
den4 .Jännernachmittags5Uhrseine
ersteSitzungimneuenJahreab .Mitt¬
wochundFreitagvormittags10UhrhältderStadtrathseineSitzungenab¬
ZurVolkszählung.DiezurDurchführungderVolkszählungvorgeschriebenenstaatlichen
FormularienwurdenvonSeitedermagi¬
statischenBezirksamerdie
thümervertheiltunddürftensichauchschondenen der habezurPrivatirung,wiedieseZahlga¬
garauszufüllen,sind,denNachfolgendes
WeingartenKarten ,welcheimhausewohnenhabenderfür

Dau¬
die

zubemerken ,daßjede
welchemehrereWohnungen

ge hat ,fürjedeeinzelneWohnungnachje¬den
unddaß ,wenneineohnvaterneben
derWohnungimHauseauchnocheinGe¬
schäftslocalegemiethethat ,sowohlfürdieWohnungalsauchfürdasGeschäfts¬
localezueinenFragebogenauszu¬
tellenverglichtetist .Indasaufder
3t .SeitedesTragungenfürunge¬er
zur Frage alle Wege

sie

11 .u .3 .erscheinenauchgetragenwer¬
den ;sollteudiesenverzeichneten
Personensicheinebefinden,welcheam
31.Dezember1900Arbeitslosist ,d .h .siehabeeingesucht ,habekeine
gefunden,sosindbeidiesenPersonen
indemvorbesprochenenVerzeichnisseauch
dieSpalten511auszufüllen.Besonders
bemerktwird ,daßPersonen,welchewe¬
denKrankheitnichtarbeitenkönnennichtalsbeitslohnbetrachtetwerdendürfen,
sichtlich des Angst ,je¬
dieohnparteiausfüllen,mußwäredas
gramerdaraufzurichtenn ,daß
mirjenePersonenzurVerzeichnung
gelangendürfen,welcheam31 .Dezember
Wohnungstheilnehmerbetrachtetwerdenkönnen,gleichgiltigdie

am 31 .Dezember
steKindsieam21 .Dezember1900
inihrerregelmäßigenWohnung,als
Wohnungstheilnehmeranwesend,sowerden
siealsdauerndanwesend,sindsieam21.
DezemberinihrerregelmässigenWohnung
nichtvorübergehendz .B.aufReisen,um
Spitaleetc .etc. ,sowerdensiealsweise
abendangegebener ,welche
am31 .Dezember1900mirvorübergehen¬
WohnungsrathunddieseWoh¬magnichtihreregelmässigistwerdenalszeitigeangehendeundPersonen
welcheinihrergemässigenWohnun¬
am31.Dezember1908sichnichtbefinden
undlängerez .B .wegendieunderschen ,als davonabwesen¬
eingerachen,Weitersist zubeachten

del ,
gewerbebetreiben,d.h.worinihrBeruf,
zungeineErzeugung,eineBearbei¬tungvonKoperdulten,einen
vonWaarenundHandelsartikeln,der

de Hand mit er¬
producken,oderdenFransportvonWarenoderPersoneninsichschließt,
dieRubrik15 - 20desAnzeigettels

auszufüllen undüber¬
Triebstätte,aufderRückseitedesHage¬

tel ,
Fürsten Betreten habe
halbständigeBitterkeitenwerden
auchdieDirectoren,Leiter ,administra¬
renu .Pächterdertriebeangesehen,
hinsichtlichderSchaltdesAnzeige
ist nichtzuübersehenn,daßunter
freiwilligenAufenthaltjederAufenthalt,
ausgenommenn ,der inStraf -Gefangen
undIrrenhäusernet verstandenwirdbei Kindern ,welchebeideer¬
ren ,stellt sichderAufenthaltalsein
freiwilligerdar ,wennz .B.einKind
in Wiengeborenwordenist undmit
den Eltern bis zumZahlung
brocheninWirimGehaltwar ,sokommtbeidiesemKindeinderSpalte

Jahrdes Anzeige jene
einzusetzen,inwelchemdasKindgeboren

wurde .
b .InhabervonGeschäftslocalitäten

wenndieselbenindemHauseinwelcher
sieeinGeschäftslocalbesitzennichtwohnen
habenrücksichtlichdesGeschäftslocalesei¬nenFragebogenfürWohnungen,geschäfts¬
localitätenauszufüllen.

c .Hauseigenthümersindgesetzlichver¬
pflichteteinenFragebogenfürHäuser
denUmschlagegenfürdieAnzeigezettel
denErzbogenunddenHauszettelaus¬
zufüllen .DagegenfürHäuser
ist derarteingerichtet,daßeineweitere
Erklärungdesselbennotwendig
erscheint.
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